
18

KantonLuzern Montag, 12. April 2021

Jungparteien für
Windkraft-Projekt
von Nationalrätin

Rickenbach Fünf Luzerner
Jungparteien haben ihre Unter-
stützung für das Windenergie-
Projekt auf dem Stierenberg in
Rickenbacherklärt.Dazugehör-
en die Junge Mitte, die Jungen
Grünen,die Juso,die Jungfreisin-
nigensowiedieJungenGrünlibe-
ralen. IneinergemeinsamenEr-
klärung schreiben sie: «Die Lu-
zerner Jungparteien freuensich,
dass man mit diesem Projekt
einen weiteren Beitrag leisten
könnte,umerneuerbarenStrom
und insbesondere Winterstrom
imKantonLuzernherzustellen.»

Auf dem Stierenberg plant
eine Gruppe um die Luzerner
CVP-Nationalrätin Priska Wis-
mer-Felder eineWindkraftanla-
ge mit drei Windrädern. Damit
sollen jährlich 20,7 Gigawatt-
stunden Stromerzeugtwerden,
was dem Bedarf von rund
4600Haushalten entspricht.
Priska Wismer-Felder hat sich
auf Twitter zur Unterstützung
der Jungparteiengeäussert: «Es
ist schön,wennmansoviele jun-
ge Menschen hinter sich weiss,
welche die gleiche Vision der
Energiezukunft teilen.»

Die Jungparteien halten in
ihrer Mitteilung fest, dass sie
nicht nur dasWindenergie-Pro-
jekt unterstützen würden, son-
dern auch die kürzlich initiierte
Kampagne«Wind-Positiv».Da-
hinter stehen drei junge Frauen
aus Rickenbach, die sich eben-
falls fürdasProjektaufdemStie-
renbergeinsetzen.«Wirblicken
alle in dieselbeZukunft.Unsere
eigeneZukunft,dieunsererKin-
derunddiederenKinder.Genau
jetzt ist der Zeitpunkt, diese Zu-
kunft inAngriff zunehmen.Wir
habenes indenHänden,dieRe-
gion um den Stierenberg mit
Windrädern nachhaltig zu ge-
stalten», heisst es auf der Web-
sitedesProjekts.DiedreiFrauen
rufen dazu auf, als Zeichen der
UnterstützungeinkleinesWind-
rad imGarten aufzustellen.

Esgibt auch
Gegenwind
Die Windkraftanlage auf dem
Stierenberg stösst allerdings
nicht nur auf Gegenliebe. Im
Herbst wurde in Rickenbach
eine Gemeindeinitiative gegen
das Projekt eingereicht. Die Ini-
tiative will in der Ortsplanung
festschreiben, dass Bauten wie
Windräder auf demStierenberg
zonenplanerisch gar nichtmehr
möglichsind. InitiantensindAn-
wohner aus dem Rickenbacher
OrtsteilMullwil, welche direkte
Auswirkungen der Anlagen be-
fürchten. (dlw)


